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Titel IntegraƟonsmanagement 
UnterƟtel Auswirkungen der neuen VwV IntegraƟonsmanagement für die 

Kommunen 
Beschreibung des 
Themas 

Rückwirkend zum 1.1.2023 wurde die neue VwV 
IntegraƟonsmanagement in KraŌ gesetzt. Auf der einen Seite ist 
mit der Einsetzung der neuen VwV IntMan eine VersteƟgung der 
Finanzierung in Aussicht gestellt worden („strukturelle 
Maßnahme“, fest im Landeshaushalt). Auf der anderen Seite sind 
viele Fragen der weiteren Finanzierung offen: StaƩ der für die 
Erhaltung des Status quo nöƟgen 55 Millionen Euro, sind nur 40 
Millionen für den Haushaltsposten IntMan vorgesehen. Der so 
genannte „Planungsrahmen“ wird erst im Frühjahr 2024 bekannt 
gegeben. Die Städte und Gemeinden innerhalb eines Landkreises 
können die Gelder für eine eigene Durchführung des 
IntegraƟonsmanagements beanspruchen, aber die Abläufe und 
konkrete Zahlen der Finanzierung sind noch unklar. 
Eine weitere gravierende Neuerung ist die Befristung der 
Beratungsdauer von Klienten auf drei Jahre. Danach sollen 
„Regeldienste“ die weitere Beratung übernehmen. Ob und wie 
hier Übergabe und Übernahme gelingen kann, ist unklar. 

Vorhaben des 
ThemenTeams 

Das ThemenTeam will zunächst das Verständnis der neuen VwV 
vergewissern und die Nachvollziehbarkeit erleichtern. Was genau 
ändert sich, wie sehen die SchriƩe der Umsetzung aus. Dann 
sollen die erwartbaren Folgen ausgelotet werden. Das betriŏ 
sowohl die möglichen und nöƟgen Änderungen von Prozessen der 
„Bestellung“ von IntMan wie auch die Berechnung der 
finanziellen Dimensionen und die Folgen für die 
BeratungslandschaŌ vor Ort. Es sollen Impulse für 
Weichenstellungen auf vorgeordneten Instanzen (s.u.) und die 
Praxis vor Ort (s.u.) erarbeitet werden. 

Besondere 
Herausforderungen 
(SƟchworte) 

 Planungsrahmen 
 Weiterverteilung der Gelder 
 Quote 
 Befristung der Beratung 
 Überleitung zu Regeldiensten 

Vorgeordnete 
Instanzen 

 Kreis 
 Land 
 Liga der freien Wohlfahrtsverbände 
 Sozialausschüsse der KLVen 

 
Praxis-Partner vor Ort  MBE 

 JMD 



 MigraƟonsfachdienst 
 „Regeldienste“ 
 Allgemeine Sozialberatungen (intern und extern) 

Materialien  VwV IntegraƟonsmanagement 
 Papiere mit Stellungnahmen 
 Papier der Liga zu Auswirkungen der Kürzungen im 

Sozialbereich 
 Papier „Geeintes Verfahren zur Weiterleitung der MiƩel“ 

von den KLVen 
 


